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Das ruſſiſche Venedig
Halle 6 Auguſt

Der Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares beim ruſſiſchen Zaren
tenkt in erhöhtem Maße das Intereſſe auf das ruſſiſche Venedig
St Petersburg oder Piter wie der Ruſſe wenn er gemüthlich wird
kurzweg ſeine europäiſche Hauptſtadt mit dem ruſſiſchen Namen nennt
welche mit den Sommerreſidenzen Peterhof und Zarskoje Sſelo in dieſen
Tagen der Schauplatz glänzender Paraden und prunkvoller Feſte iſt
St Petersburg iſt eine durchaus moderne europäiſche Stadt und infolge
ſeiner Lage an der Mündung des weitverzweigten Fluß und Kanalgebiets
der Newa und am Ende des am tiefſten in das Land einſpringenden
Meerbuſens die erſte Handelsſtadt und nach Moskau bedeutendſte Fabrik

ſtadt des ruſſiſchen Reiches Auf ſiebzehn größeren und kleineren Jnſeln
entſtanden durch die Spaltungen des Newaſtromes und deſſen verſchiedene

Nebenarme und Kanäle iſt die Stadt die jetzt mit den Vororten etwa
1200000 Einwohner hat erbaut Jhr Erbauer iſt der Zar Peter der
Große der wie der römiſche Kaiſer Konſtantin ſein Neu Rom oder Kon
ſtantinopel gründete das Bedürfniß nach einer neuen Hauptſtadt als
Depot und Mittelpunkt der Kultur fühlte Urſprünglich war nur die Er
richtung einer Feſtung zum Schutze gegen die Schweden geplant und ihr
Bau begann am 16 Mai 1703 der Zar ſelbſt trug Erde mit herbei
Doch bald faßte Peter den Entſchluß neben der Feſtung eine große Stadt
entſtehen zu laſſen Umſonſt machte man ihn auf die unpaſſende Lage der
neuen Stadt auf den ſumpfigen Boden den ſchlechten Hafen die acht
monatliche Kälte das ſechs Monate die Newa bedeckende Eis aufmerkſam
der Zar wollte und das war genug Jm Jahre 1712 mußten auf ſeinen
Befehl die Senatoren aus Moskau ſowie 100000 Menſchen nach der
neuen Stadt überſiedeln nachdem andere 100000 beim Bau der Stadt

der mörderiſchen Sumpfluft zum Opfer gefallen waren So entſtand
S Petersburg eine künſtliche Geburt durch und durch eine auf dem
Sumpf und die Oppoſition gegen alle heimiſche Ueberlieferung gebaute
Fratze weſtlicher Hauptſtädte Aber das neunzehnte Jahrhundert das
Jahrhundert der Dampfmaſchinen der Eiſenbahnen und Telegraphen ha
auch auf Petersburg ſeinen umgeſtaltenden Einfluß geltend gemacht und

die neue ruſſiſche Hauptſtadt iſt ein beredter Zeuge von dem Siege des
menſchlichen Willens über eine widerſtrebende Natur

Petersburg deſſen älteſter Stadttheil die Peter Paulsfeſtung iſt die zu
gleich als Staatsgefängniß dient iſt ſehr regelmäßig gebaut und zeichnet
ſich beſonders aus durch den Ueberfluß an Raum welcher der inneren
Entwickelung der Stadt gewährt iſt durch breite Straßen und geräumige
Plätze Die breiteſten Straßen welche man in Petersburg Proſpekte
nennt ſind 20 bis 40 Meter die engſten noch 14 Meter breit Der Raum
überfluß geſtattete auch jedem Hauſe ſich bequem auszubreiten ſodaß keine

Nothwendigkeit vorlag das was der Boden gewährte in der Höhe zu
ſuchen Die berühmteſte aller Straßen Petersburgs iſt der Newskij Proſpekt
der faſt 5 Kilometer lang und 835 Meter breit nach dem Admiralitäts
platz einem der ſchönſten Plätze Europas führt In dieſer Straße liegt
der Anitſchkin Palaſt das Reſidenzſchloß des Kaiſers Von den Plätzen
ſind die bedeutendſten der Petersplatz auf dem ſich das fünf Meter hohe
Reiterſtandbild Peters des Großen erhebt das den Zaren darſtellt wie
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und breit und behäbig ihren Platz behaupten
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er im Galopp einen Granitfelſen hinaufreitet der bereits erwähnte

Admiralitätsplatz und der Schloßplatz Jn der Nähe des an der Newa
gelegenen Marmorpalaſtes der von Katharina II ohne alles Holz aus
Granit Marmor und Eiſen erbaut wurde ſteht das vom Zaren Paul I
errichtete Denkmal des berühmten Feldherrn Souwarow vor dem Marien

palais das Standbild des Zaren Nikolaus J uud unweit der Bibliothek
das Denkmal der Kaiſerin Katharina II Am ſüdweſtlichen Ende der
Stadt erhebt ſich der Narwa ſche Triumphbogen den Alexander I für ſeine

aus Paris zurückkehrenden Garden errichten ließ und am ſüdlichen Ende
wo auch der berühmteſte der kaiſerlichen Paläſte der Winterpalaſt ſich be
findet ſteht die Moskau ſche Triumphpforte im Jahre 1828 dem Andenken
an die Siege in Perſien der Türkei und Polen gewidmet St Peters
burg iſt kaum eine ruſſiſche Stadt das wiſſen die Ruſſen ſelbſt am beſten
und ärgern ſich natürlich darüber immer ſchauen ſie zurück in die eigentliche
Heimath und finden doch daß ſie die zweite nicht mehr entbehren können

Petersburg iſt ja das Fenſter durch welches Rußland nach Weſten
ſchaut es iſt aber auch das Fenſter durch welches der Weſten nach Ruß
land hineinſchaut und von dem es nicht mehr zu vertreiben iſt Vor allem
ſind es die Deutſchen die das Gaſtrecht in weiteſtem Umfange beanſpruchen

Das iſt ein weſentlicher
Grund des Aergers den die panſlaviſtiſchen ruſſiſchen Patrioten auf die
Deutſchen haben

Das ruſſiſche Verſailles iſt das im Jahre 1711 ebenfalls von Peter
dem Großen gegründete Peterhof und übertrifft ſein Vorbild ſogar durch
die kunſtreichen Waſſerwerke und die prachtvollen Gärten Peterhof iſt eine
Stadt von etwa 10000 Einwohnern auf einer Anhöhe am Finniſchen
Meerbuſen mit einem kaiſerlichen Luſtſchloß Dieſes hat eine wunderbar
ſchöne Lage am Abhange der Höhe ſo daß man auf der Marmortreppe
vor dem Schloſſe über den Garten mit ſeinen Waſſerkünſten hinaus den
Meerbuſen St Petersburg Kronſtadt und die Küſte von Karelien über
blickt Ganz beſonders beſucht wird Peterhof am 29 Juni dem Peter
Paulstage wo ſich eine ungeheure Volksmenge aus der Hauptſtadt in den
großen Gärten zu beluſtigen pflegt

Eine andere kaiſerliche Sommerreſidenz iſt das 24 Kilometer von Peters

burg gelegene Zarskoje Sſelo das zwei überaus prachtvolle Schlöſſer hat
Beſonders die Räume des einen ſind aufs glänzendſte mit Marmor Achat
Jaspis Bernſtein Lapis Lazuli und Moſaikarbeiten verziert ein Zimmer
iſt ganz mit Bernſtein ein anderes ganz mit Perlmutter getäfelt Jm
Park befindet ſich eine Menge von Anlagen und Denkmälern u a eine
prachtvolle Brücke aus himmelblauem ſibiriſchen Marmor und die granitene
Grabpyramide dreier Lieblingshunde Katharinas II Jm Kreiſe Zarskoje
Sſelo iſt auch das Lager von Krasnoje Sſelo wo alljährlich vom Juni
bis Auguſt die Uebungen des Gardekorps abgehalten werden und auch
jetzt während der Anweſenheit des deutſchen Kaiſerpaares eine Reihe mili

täriſcher Veranſtaltungen ſtattfinden
Das ruſſiſche Venedig wird Petersburg oft genannt und in der That

iſt es auch klimatiſch an der Grenze zweier Welten gelegen Bald iſt ein
ſolider Sturmwind der direkt von der Lenamündung ungehindert heran
ſtürmt bald iſt es ein Gruß vom Golfſſtrom her welcher es den Spazier
gängern ſo heiß macht daß ſie die Pelzmütze abnehmen ſechs Monate
hindurch iſt die Newa gleichſam todt denn der Petersburger Winter iſt
ein ſchlimmer Geſell dagegen gleicht die Stadt im Hochſommer wo die
Nacht eine bloße Dämmerung iſt Venedig ſo wimmeln alle Flußarme
und Kanäle von Gondeln Und ſo eine Waſſerfahrt bei ſchönem Abend

ſonnenſchein gehört zu den wunderbarſten Genüſſen Die vielarmigt
Nymphe der Newa zeigt ſich an ſolchen lauen Sommerabenden in ver
lockendſter reizendſter Geſtalt auf der leisbewegten Oberfläche des Stromes

ſchimmert es wie von zahlreichen koſtbaren Geſchmeiden mit denen ſie
ſpielt und die abendliche Luft iſt ſo lind und mit unvergleichlicher An
muth durchzogen daß man ſich gern gleich den Armen der Nymphe an
vertrauen möchte Es iſt der volle Zauber der nordiſchen Sommernacht
Am Himmel eine wunderbare Durchſichtigkeit der Färbung die nicht Tag
und nicht Nacht iſt ſondern eine dem Auge höchſt wohlthuende klarlichte
Dämmerung bei der auch die zarteſte Schrift zu leſen iſt die Bläue des
Himmels ſelbſt zum Horizonte hin in ein zart abgetöntes Grün hinüber
fließend ſo daß man die Grenze beider ſo verſchiedenen Farben nicht unter
ſcheiden kann die am Himmel ſchwebenden Wolkenſtreifen ſo ſanft licht

roth angehaucht daß es eben nur wie Hauch erſcheint der ſie färbt und
nun gar der Widerſchein in den Gewäſſern der uns glauben macht auf
flüſſigem Gold und lichtem Purpur dahinzuſchwimmen die maleriſchen
buſchigen Ufer dazu in dämmerndem Halblicht verborgen wahrlich an
einem ſolchen Abend iſt es begreiflich wenn ſich der geborene Petersburger

ſeibſt an den göttlichen Geſtaden von Neapel nach ſeinem Petersburg
zurückſehnt und alle Schönheit des Südens nicht für eine folche nordiſche
Sommernacht hingiebt

Politiſche Ueberſicht t
Deutſches Reich

S Berlin 5 Auguſt Hofnachrichten Jm Gefolge des Kaiſers
und der Kaiſerin während ihres Aufenthaltes in Petersburg werden ſich
befinden der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe der Oberhofmarſchall Graf
zu Eulenburg der Kommandant des Hauptquartiers Generallieutenant
v Pleſſen der Chef des Militärkabinets General der Jnfanterie v Hahnke
der Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus der Chef
des Marinekabinets Contreadmiral Frhr v Senden Bibran der deutſche
Botſchafter in Rom v Bülow die Flügeladjutanten Oberſt v Scholl
Oberſt v Löwenfeld Oberſt Graf v Klinkowſtröm ferner Oberſt v Villaume
Wirkl Geh Ober Regierungsrath Frhr v Wilmowski Generalarzt Dr Leut
hold die Oberhofmeiſterin Gräfin v Brockdorff Frl v Gersdorf Gräfin

Baſſewitz Oberhofmeiſter Frhr v Mirbach Kammerherr v d Kneſebeck
Zum Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares in Rußland

bringt das ruſſiſche Blatt Nowoje Wremja einen eigenthümlichen
Begrüßungsartikel Das Blatt ſchreibt Wenn ſeit dem vorigen
Herbſte in der Gruppirung der Großmächte auch keine entſcheidende Ver
änderung durch die politiſche Situation Europas hervorgerufen iſt ſo hat
doch Vieles die weitere Entwickelung einer internationalen Evolntion be
günſtigt die auf einen zuverläſſigeren Schutz des europäiſchen Friedens
vor einigen unerwünſchten Zufälligkeiten gerichtet iſt als er früher beſtand
Jener Rolle welche Deutſchland ſchon zur Zeit des japaniſch chineſiſchen
Krieges in dieſer Evolution unternahm hat das Berliner Kabinet auch
bis heute nicht entſagt Nach wie vor an der Spitze des Dreibundes
ſtehend iſt es zugleich offenkundig bemüht zu den beiden Mächten welche
außerhalb dieſes Bundes ſtehen und durch engſte Freundſchaft mit einander
verknüpft ſind die beſten Beziehungen zu unterhalten Man muß der
deutſchen Diplomatie die Gerechtigkeit widerfahren laſſen daß ſie durchaus
nicht wenig für jenes Uebereinkommen der kontinentalen Mächte gethan
hat deſſen Ernſt und Augenſcheinlichkeit England veranlaßte von einer
geſonderten politiſchen Thätigkeit im chriſtlichen Orient abzuſehen Die
Aufrichtigkeit ſeines ſo viele Mal laut ausgeſprochenen Wunſches ein
mächtiger Beſchützer des europäiſchen Friedens und der Ruhe Europas zu
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ſein beweiſend hat Seine Majeſtät der deutſche Kaiſer ohne Zweifel die
internationale Kombination gefördert welche die erſte Rolle im chriſtlichen
Orient Rußland überlaſſen hat Wir glauben daß Kaiſer Wilhelm der
bei uns gerade in der Zeit erſcheint in welcher der durch die Vermittelung

e

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der junge Mann trat in die Armee ein Er begann ſeine

militäriſche Laufbahn unter den glänzendſten Vorbedingungen
aber von dem Tage an wo er nicht mehr unter der Leitung
ſeines militäriſchen Erziehers ſtand bis zur gegenwärtigen
Stunde war der Baron fortwährend den Anforderungen der
Verſchwendungsſucht ſeines Neffen ausgeſetzt geweſen und in
der letzten Zeit hatte er ſchwer unter den Entdeckungen ge
litten die ihn endlich überzeugt hatten daß ſein Neffe ein
Schurke war

Jn gewöhnlichen Dingen war Baron Oswald Eversleigh
keineswegs ein geduldiger Mann aber Reginald gegenüber
hatte er ſtets die außerordentlichſte Nachgiebigkeit an den Tag
gelegt Jetzt war die Stunde gekommen wo er nicht mehr ge
duldig ſein durfte

Er hatte ſeinem Neffen geſchrieben und ihn aufgefordert
ſich um drei Uhr bei ihm einzufinden
Der Gedanke an dieſe Unterredung war ihm ungemein

ſchmerzlich denn er hatte veſchloſſen daß es die letzte zwiſchen
ihm und Reginald ſein ſollte Dieſer Schritt der ihn für
immer von dem jungen Manne zu trennen beſtimmt war hatte
ihn die ſchwerſte Ueberwindung gekoſtet

Als es drei ſchlug wurde Reginald angemeldet Er war
ein ſehr hübſcher Mann von vornehmer Erſcheinung die etwas
Gewinnendes im Ausdruck hatte dem nur wenige zu wider
ſtehen vermochten Es war ſchwer zu glauben daß er niedrig
oder gemein ſein könne Die Leute hatten ihn gern und
ſchenkten ihm Vertrauen und nur wenn er ihr Vertrauen ge
täuſcht und betrogen hatte kamen ſie zu der Einſicht wie ver
ächtlich der hübſche junge Offizier war Die Frauen thaten
leichfalls das ihrige ihn zu verwöhnen und die Anmuth
einer Zi eines Weſens in Verbindung mit ſeinen

glänzenden Ausſichten machten ihn zum allgemeinen Liebling
der vornehmſten Kreiſe

Er kam nach der Arlington Straße darauf vorbereitet mit
einer ſtrengen Strafpredigt empfangen zu werden denn er
wußte daß einige ſeiner Schlechtigkeiten zu des Barons Kennt
niß gelangt waren aber er baute auf den Einfluß den er ſtets
auf den Onkel auszuüben verſtanden hatte und er war ent
ſchloſſen der Schwierigkeit kühn die Stirn zu bieten wie er
es immer gethan hatte

Lächelnd trat er in das Zimmer dem Onkel die Hand ent
gegenſtreckend

Der Baron trat einen Schritt zurück
Jch gebe nur einem Ehrenmanne die Hand ſagte er

ſtolz und das ſind Sie nicht Herr Eversleigh
Reginald war ſchon daran gewöhnt ſich von ſeinem Onkel

mit zornigen Worten anreden zu hören aber nie zuvor hatte
der Baron in dieſem Tone kalter Verachtung zu ihm geſprochen
Die Farbe ſchwand aus dem Geſicht de jungen Mannes und
ſein Blick ruhte mit einem Ausdruck tiefen Bangens auf den
Zügen des Onkels

Mein lieber Onkel rief er
Haben Sie die Freundlichkeit zu vergeſſen daß Sie mich

jemals in dieſer Weiſe angeredet haben oder daß irgend
welche Verwandtſchaſt zwiſchen uns beſteht erwiderte der
Baron mit unerſchütterlicher Strenge Setzen Sie ſich gefälligſt
Unſere Unterredung wird vorausſichtlich keine lange ſein

Der junge Mann gehorchte ſchweigend
Jch habe Sie rufen laſſen weil ich Jhnen ohne alle

Leidenſchaft zu ſagen wünſche daß das Band das uns bis
jetzt verknüpfte vollſtändig zerriſſen iſt Der Himmel weiß
daß ich geduldig geweſen bin ich habe Jhre ſchlimmen Streiche
ertragen weil ich hoffte daß es nur leichtfertige Jugendver
irrungen aber nicht vorbedachte Schlechtigkeiten einer verhärteten
und boshaften Natur wären Jch habe Jhnen mein Vertrauen
geſchenkt bis Sie es mir unmöglich machten Jhnen weiter zu
vertrauen ich habe aehofft bis ich nicht mehr hoffen konnte

Ein alter Freund deſſen Wort nicht anzuzweifeln iſt deſſen
Ehrenhaftigkeit außer jeder Frage ſteht hat es als ſeine Pflicht
erachtet mir gewiſſe Thatſachen mitzutheilen die zu ſeiner
Kenntniß gekommen ſind und mir die Augen über Jhren
wahren Charakter geöffnet Jch habe mir lange Zeit zur
Ueberlegung genommen ehe ich mich für ein Verfahren entſchied
das ſich gegen eine Perſon richtet die mir theuer war wie ein
eigener Sohn Sie kennen mich zur Genüge um zu wiſſen
daß wenn ich einmal einen Entſchluß faſſe dieſer Entſchluß
auch unwiderruflich iſt Jch wünſche ſelbſt einem Schurken
gegenüber gerecht und billig zu handeln Von mir in den
Lebensgewohnheiten eines reichen Mannes erzogen fühle ich
mich Jhnen gegenüber dazu verpflichtet Sie vor unbedingter
Armuth zu ſchützen deshalb habe ich meinen Anwalt ange
wieſen eine Urkunde aufzuſetzen durch welche Jhnen auf Lebens
zeit ein Einkommen von zweihundert Pfund geſichert wird
Nach Ausfertigung dieſer Urkunde werde ich keinen weiteren
Antheil an Jhrem Schickſal nehmen Sie werden Jhren eigenen
Weg gehen und Jhren eigenen Umgang wählen ohne daß Sie
irgend eine Einwendung von dem Thoren zu fürchten haben
der Sie nur zu ſehr geliebt hat

Aber lieber Onkel Herr Baron was habe ich ge
than ſo große Strenge zu verdienen

Der junge Mann war blaß wie der Tod Von der ab
lehnenden Haltung ſeines Onkels auf das Tiefſte überraſcht
verſuchte er ſelbſt in dieſem verzweifelten Augenblick wo er
fühlte daß alles verloren ſei die Miene gekränkter Unſchuld
anzunehmen

Was Sie gethan haben rief der Baron heftig Soll
ich Jhnen zwei Briefe zeigen die durch ein ſeltſames Zuſammen
treffen von Umſtänden in meine Hände gelangt ſind Briefe
von welchen jeder auf eine ſchmachvolle grauſame und ent
ehrende Geſchichte hindeutet deren Held Sie ſind
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Welche Briefe
Sie ſollen ſie leſen erwiderte der Baron Dieſind an Sie adreſſirt und in Jhrem Beſitz geweſey S
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r Mächte erreichte Friedensſchluß zwiſchen Griechenland und der Türkei
bevorſteht nach Peterhof mit dem aufrichtigen Wunſche reiſt auch die
weiteren Erfolge der europäiſchen Einmiſchung in die orientaliſchen Anelegenheiten zu fördern Wenn man von didem Geſichtspunkte ausgeht

o muß man erivarten daß Kaiſer Wilhelm nachdem er aus u and
e Deutſchland zurückgekehrt noch mehr Anlaß als bisher haben
wird

i

an jenes politiſche ramm zu halten es ihn dbagie Jog während des a chin 5 Sack ihren
der erſten Stadien der diplomati 3 nmiſchung der Großmächte in die
Angelegenheiten des odmaniſchen Reiches volle Einwüthigkeit mit Rußland
und Frankreich an den Tag zu legen In Anbetracht dieſer grgerblicken wir in der Ankunſt des Ruſges Kaiſers ein denn wwhet

ein neues Unterpfand für die guten Beziehungen zwiſchen Ruß
land und Deutſchland iſt e eziehungen ſind für jeden wahren
Ruſſen ſo lange erwünſcht als ſie eine Grundlage der internationalen
Situation ſind bei welcher der von Deutſchland geleitete Dreibund nichtmehr eine gleichzeitig ge en Rußland und Frankreich gerichtete inige

Kombination iſt Als An einer ſolchen Situation ſind in der letzten
i ohne Zweifel Kaiſer Franz Jofef und Kaiſer Wilhelm erſchienen Wir
offen daß Letzterer gleich ſeinem monarchiſchen Freunde und Verbündeten

aus Rußland die Ueberzeugung mit ſich nehmen wird daß unſere poli
tiſchen Kreiſe dieſes wiſſen und ſchätzen Nach dieſen überſchwänglichen

ähh darf man ſeln was das Regierungsblatt in
ſeinem Willkommen beim Eintreffen des Präſidenten Faure ſagen
wird Red

Staatsminiſter Thieken
Wichelhaus aus Elberfeld wir bereits gemeldet haben wird Anfang
September ſich vermählen Banquier Wichelhaus der vor etwa zehn
W verſtorbene erſte Gatte der Dame war Theilhaber der Bankfirma

Wichelhaus Sohn in Elberfeld Die Mutter der Braut iſt Com
manditiſtin der Firma an der zwei Söhne und vier Töchter noch Antheil
haben Miniſter Thielen der jetzt im 61 Lebensjahre ſteht war bekannt
lich früher Eiſenbahnpräſident in Elberfeld Zwiſchen den Familien Wichel

us und Thielen findet ſeit langen Jahren ein freundſchaftlicher Verkehr
att Die Verlobung fand bei Gelegenheit der Anweſenheit des Miniſters

in Elberfeld aus Anlaß der Einweihung der Müngſtener Brücke ſtatt
Die Familie Wichelhaus gilt für eine der reichſten in Elberfeld Frau
Wichelhaus geb Frowein iſt 53 Jahre alt

Ueber die Ernennung des Herrn v Köller zum Ober
präſidenten von Schleswig Holſtein ſchreibt die Nat Lib Corr u A

Jnwieweit er zur Verſöhnung der Gegenſätze in der Provinz bei
tragen wird und ob ſich in Bezug hierauf die Beſorgniſſe in der Provinzvor einem ausgeſprochen rechtskonſerdaliven Oberpraſ denten als begründet

erweiſen werden bleibt abzuwarten
Nittheilungen über den bevorſtehenden Rücktritt des

Unterſtaatsſekretärs Dr Fiſcher laufen durch verſchiedene Blätter
und es werden daran Bemerkungen über die Perſon ſeines Nachfolgersgeknüpft Dem dere ſtellt die Deutſche de feſt daß der
Unterſtaatsſekretär Dr Fiſcher zur Zeit lediglich einen Urlaub zur Her
ſtellung ſeiner Geſundheit genieße alle weiteren Nachrichten ſeien nichts
als Vermuthungen Es ergebe ſich hiernach für jeden Kenner der Ver

ltnifſe daß ernſthafte Erörterungen über die anderweite Beſetzung derterſtaatsſekretärſtelle nicht haben ſtattfinden könnten folglich enlbehre

Alles was über die Perſon des Nachfolgers geſagt wird der thatſäch
lichen Grundlage

Die Offiziöſen wehren ſich mit einer ſonſt nicht beobachteten
Eile vermuthlich damit der Gedanke nicht Zeit habe Boden zu gewinnen
gegen den Vorſchlag einer ſchleunigen Einberufung des Reichstags
aus Anlaß der Unwetter Kataſtrophen Es ginge wohl aber es
geht nicht das Wort läßt ſich auf die Auslaſſungen z B der Herrn
v Miquel naheſtehenden Pol Nachr anwenden Da heißt es dann
vorläufig iſt der Umfang der Schädigung nicht mit Sicherheit zu über
ſehen ferner man habe in den Jahren 1888 und 1889 keine guten Er
fahrungen mit der Staatshilfe gemacht u ſ w Das ſind wohl alles
keine ſtichhaltigen Gründe Wollte die zum Glück ſehr rührige private
Wohlthätigkeit erſt gelaſſen abwarten bis die genaueſten beglaubigten
zahlenmäßigen Nachweiſungen über die erſchütternden Heimſuchungen
vieler Tauſender vorliegen des Elends wäre kein Ende Raſche Hilfe
doppelte Hilfe Das Vorhandenſein des Nothſtandes kann doch nirgends
in Abrede P werden Wenn einmal ungünſtige Erfahrungen gemacht
worden ſind ſo ſollte man diesmal die Sache beſſer machen in zweck
mäßigerer für die Betroffenen befriedigenderer Weiſe die Hilfsaktion ein
richten Es kommt vor allem darauf an daß raſch und in dem gebotenen
Umfange von Reichswegen das Nöthige geſchieht

Marinegedanken betitelt ſich der Leitartikel in der heutigen
Nummer der Nordd Allg Ztg Dem Bedauern über die Streichung
der Marineforderungen ſeitens des Reichstages Ausdruck gebend führt das
Blatt aus daß wie die Dinge heute liegen und bisher parlamentariſch
behandelt worden ſind die Märineverwaltung das Offizierkorps und die
Mannſchaften nicht das leiſten was ſie leiſten ſollten und könnten um
für jede Eventualität ihre Pflichten zu erfüllen Es ſei für Marine und
Regierung ein unwürdiger Zuſtand wie ein jedes Jahr von Neuem in
den Kommiſſionen und im Plenum des Reichstages um jede Forderung
gekämpft und gefeilſcht wird Ein Septennat wie es für die Landarmee
eingeführt iſt ſei auch das für die Marine zu erſtrebende Jdeal Es müſſe
ein 2 gefunden werden welcher der Marineverwaltung die Sicherheit
ſchafft daß ſie auf eine Reihe von Jahren über gewiſſe Summen zu Neu
bauzwecken verfügen kann Der Sreit um die Marinefragen würde ſich
alſo darum drehen wie es möglich iſt ohne die Rechte des Reichstages
zu beſchränken die Feſtſtellung der erforderlichen Mittel den wechſelnden

lamentariſchen Konſtellationen und dem alljährlichen Kampf um jedePoſition u entziehen
S Her orſtand des Vereins Berliner Getreide und

Produktenhändler macht die Mitglieder darauf aufmerkſam daß die
ken Gefahren für die erſ bung der Geſchäfte in der bisherigen

iſe beſtehen wenn die Preſſe in die Lage kommen ſollte fortlaufend

e t
einen ſo feinen Herrn waren ſie ohne jedes Gewicht doch eine
andere Perſon hielt es der Mühe für werth ſie auf
zubewahren und ſchickte ſie mir zu

Der Baron nahm zwei Briefumſchläge vom Tiſch und
reichte ſie ſeinem Neffen

Bei dem Anblick der Adreſſe des oberſten Briefes verfärbte
ſich Reginald Eversleigh Er ſah auf den unteren und gab
beide mit zitternder Hand dem Onkel zurück

Jch weiß nichts von dieſen Briefen ſtammelte er mit
heiſerer Stimme

Nicht rief der Onkel Dann ſehe ich mich genöthigt
Sie darüber aufzuklären

Der Baron faltete einen der Briefe auseinander ehe er
aber zu leſen begann blickte er mit ernſtem trauervollem Blick

auf den Reffen tEhe ich die Geſchichte dieſes Briefes hörte glaubte ich
daß Du trotz aller Deiner Thorheiten und loſen Streiche
wenigſtens ehrenhaft und edelherzig wäreſt Nachdem ich die
Geſchichte dieſes Briefes gehört habe weiß ich daß Du gemein
und herzlos biſt Du behaupteſt von dieſem Briefe nichts zu
wiſſen Vielleicht wirſt Du auch behaupten daß Du den
Namen der Schreiberin vergeſſen haſt Und dennoch kannſt
Du den Namen Marie Goowin kaum ſo ſchnell vergeſſen haben

Der junge Mann ließ den Kopf ſinken Eine furchtbare
Wuth bemächtigte ſich ſeiner denn er wußte nun daß eines
der dunkelſten Geheimniſſe ſeines Lebens dem Onkel enthüllt
worden war

Da Du ein ſo ſchlechtes Gedächtniß haſt will ich Dir die
Geſchichte Marie Godwin s erzählen fuhr der Baron fort

Sie war die Pflegeſchweſter Jane Stukely s eines ſchönen
edlen Mädchens das Deine Braut war Du lernteſt Jane
Stukely in London kennen verliebteſt Dich in ſie und Deine
Bewerbung wurde von ihr und ihrem Vater angenommen
Kein Bündniß hätte vortheilhafter ſein können Noch nie hatte

mir 27 große T gemacht wie die Mittheilung von
Deiner bung Der Einfluß einer guten klugen Frau

deſſen Verlobung mit Par

v ſl

e 4 e e e

General Auzeiger für Hallr and den Saalkreide
Notirungen zu bringen Der Vorſtand warnt dringend die Mitglieder
und ihre Angeſtellten irgend v Berichterſtattern einſchließlich der

en Preſſe nach dieſer Richtung hin Auskunft zu ertheilen Bei
Zuwi handlungen würde der Vorſtand den Ausſchluß aus dem Verein
in E ung ziehen

Eine auf Majeſtätsbeleidigung lautende Anklage wird gegen

den r r h für Frankfurt a Wilhelm Schmidt Redakteur der Volkzſtimme wegen eines
von herausgegebenen und von der Polgei beſchlagnahmten Flug
blattes das eine Art Rechenſchaftäbericht an die Wähler enthielt erhoben
werden Außerdem erblickt die Staatsanwaltſchaft in mehreren Sätzen der
Vog Aufreizung zum Klaſſenhaß Die Vorunterſuchung iſt bereits
abgeſchloſſen

Boycottitrt wurde der polniſche Männergeſangverein
von den Berliner Polen weil er zum Feſt in deutſcher
Sprache ergehen ließ Es ſoll der Ausſchluß dieſes Vereins aus dem
polniſchen Sängerbund beantragt werden

Poſen 5 Auguſt Die Bromberger Regierung hat dem katholiſchen
Pfarrer Hechmann in Mieltſchin der bei dem Hoch auf den Kaiſer ſitzen
geblieben war die Erlaubniß zur Ertheilung des Religionsunterrichts
in den Schulen entzogen Außerdem würde gegen ihn und den katho
liſchen Hauptlehrer Sell das Strafverfahren eingeleitet

OeſterreichUngarn
Budapeſt 5 Auguſt Der Philippopeler Korreſpondent des

Peſter Lloyd verſichert unwiderlegbare Beweiſe dafür zu haben
daß beim Prozeß Boitſchew ein fortwährender über das Maß der
Berichterſtattung hinausgehender Kontakt zwiſchen dem Gerichtshofe
dem Juſtizminiſterium und dem fürſtlichen Hofe beſtanden habe
Boitſchew und Novelics hatten es vor Beginn des Prozeſſes ſicher in der
Taſche daß ſie in keinem Falle die Todesſtrafe treffen werde Da nun
der Fürſt der durch den Mißbrauch ſeines Namens von Seiten ſeines
ehemaligen Adjutanten in ſeiner Ehre ſchwer kompromittirt erſcheint in
dieſem Prozeſſe ſchwer Gnade üben konnte ohne das Ziel allgemeiner
Angriffe zu werden Boitſchew und Novelics aber durch die Zuſage zum
Schweigen über Alles was ſie an dieſem Hofe geſehen und erlebt hatten
verpflichtet waren mußte das Gericht die Konzeſſion machen in jedem
Falle wie immer auch das Urtheil lauten möge mildernde Umſtände
zuzufügen da nach bulgariſchem Rechte dieſer Zuſatz die Todesſtrafe aus
ſchließt Die Todesſtrafe die auf vorbedachten Meuchelmord geſetzt iſt
war alſo im vorhinein durch den kleinen Zuſatz mildernde Umſtände
hinfällig geworden Nun weiß man warum Beoitſchew nicht
gehenkt wird

Frankreich
Paris 5 Auguſt In einer Unterredung mit dem kanadiſchen

Premierminiſter Sir Wilfried Laurier hat letzterer ſich dahin
geäußert Es iſt lächerlich zu behaupten daß eine Kündigung des engliſch
deutſchen Handelsvertrags eine Rückkehr Englands zum Schuyzoll
bedeutet Jch der ich dieſe Kündigung erwirkt habe bin Freihändler und
in England iſt Jedermann Der Cobden Klub ſelbſt hat ſeiner

eit die Handelsverträge ge r Die Kündigung des engliſch deutſchen
ertrages iſt alſo eher eine freihändleriſche vor allem aber eine kolonial

politiſche Maßnahme Die Kündigung ſoll Kanada die Möglichkeit geben
fortan ſelbſtändig über ſeine Handelspolitik zu beſtimmen Als England
den jetzt gekündigten Handelsvertrag mit Deutſchland abſchloß wurde
Kanada ohne ſeine Zuſtimmung gebunden Wäre Kanada damals ſchon
auf derſelben Höhe der Entwickelung angelangt geweſen auf der es jetzt
ſteht wäre der engliſch deutſche Handelsvertrag wahrſcheinlich nicht zum
Abſchluſſe gekommen Jedenfalls finden wir in Kanada jetzt daß der
Handelsvertrag uns nicht dieſelben Vortheile gewährt die er Deutſchland
gewährt darum haben wir auf die Kündigung gedrungen Wir wollen
wohl England alle möglichen Vergünſtigungen bewilligen denn England
iſt unſer Mutterland und iſt ein Freihandelsland Deutſchland aber das
ein Land des hohen Schutzzolls iſt ſoll dieſe Vergünſtigungen nur be
kommen wenn es entſprechende Gegenleiſtungen gewährt Ich zweifle nicht
daß zwiſchen England und Deutſchland ein neuer Handelsvertrag ab
geſchloſſen werden wird Jch zweifle ſogar nicht daß wenn Deutſchland
die Hand dazu bietet derſelbe Handelsvertrag abgeſchloſſen werden wird
der jetzt beſteht nur wird der neue Vertrag eine Klauſel enthalten die
beſagt daß engliſche Kolonien durch die von England abgeſchloſſenen
Handelsverträge nur gebunden werden können wenn ſie ſelbſt zuſtimmen

Orieut
Kanea 5 Auguſt Infolge des Auslaufens einer türkiſchen

r nach den kretiſchen Gewäſſern ſcheinen ſich die
inge zu einem Konflikt zuzuſpitzen Die Admirale der Mächte haben

Vorkehrungen getroffen nöthigenfalls den türkiſchen Kriegsſchiffen den
Weg mit Gewalt zu verlegen auf die es die alten Kaſten oder die

ſchwimmenden Särge allerdings kaum ankommen laſſen werden Vor
läufig hält ſich dieſe Flotte deren Exiſtenz man bisher vielfach bezweifelt
hatte vorſichtig in der Nähe der Küſten auf Geſtern war ſie bei Sigri
einem Hafen von Mytilene wo ein engliſches Geſchwader im Herbſt 1891
ohne die Türken um Erlaubniß zu fragen Mannſchaften mit Geſchützen
gelandet hatte um n zu veranſtalten wodurch das falſche Gerücht
entſtand daß die Englän er ſich am Eingange der Dardanellen feſtgeſetzt
hätten Einen ähnlichen falſchen Alarm ſcheinen jetzt die Türken durch
die Bewegungen ihrer aus langem Schlafe erwachten Flotte ver
urſacht zu haben Wenn die Admirale wirklich ſo energiſch gegen
die türkiſchen Kriegsſchiffe vorgehen würden wie ſie zu thun beſchloſſen

ſollen dann könnte mau ſich auf die Wiederholung des unerwarteten
reigniſſes von Navarin vor 70 Jahren gefaßt machen allein es iſt doch

nicht anzunehmen daß der Sultan es auf einen Konflikt mit den Groß
mächten ankommen laſſen wird Es kommt wohl der Pforte bei ihrer
neuerlichen Betonung der Herrſchaft des Sultans über Kreta nur darauf
an die Aufmerkſamkeit der Türken von Theſſalien und den ſeitens des

wer
wird ihn von allen ſeinen Thorheiten heilen dachte ich mir

und ich werde noch Urſache haben auf meinen Neffen ſtolz
u ſeinSchonen Sie mich Herr Baron Haben Sie Mitleid

mit mir murmelte Reginald Eversleigh mir heiſerer Stimme
Wann ſchonteſt Du jemals andere Reginald Wann

nahmſt Du jemals Rückſicht auf andere wenn ſie Dir im
Wege ſtanden Niemals Und ſo will ich Dich ebenſowenig
ſchonen Als Janes Bräutigam wurdeſt Du nach Stukely ein
geladen Dort ſaheſt Du Marie Godwin Der Zufall brachte
Dich im Laufe Deines Beſuches im Schloß oft mit ihr zu
ſammen aber die Zeit kam wo Du aufhörteſt ihr zufällig zu
begegnen Du hatteſt im Park geheime Zuſammenkünfte mit ihr
Das arme bethörte Mädchen konnte dem Zauber nicht länger
widerſtehen mit dem der vornehme junge Herr ſie umgarnte
der ſie mit lügenhaften Verſprechungen in s Verderben lockte
Nach einiger Zeit verließeſt Du unbeargwohnt das Schloß
Wenige Tage nach Deiner Abreiſe verſchwand auch Marie
Godwin

Sechs Monate lang hörte man nichts von ihr bis ein
Herr der ſich ihrer aus den Tagen ihrer Schönheit und Un
ſchuld in Stukely erinnerte ihre Züge in dem Geſicht einer
Selbſtmörderin erkannte deren Leiche in der Morgue zu Parisausgeſtellt war Man hatte ſie aus dem Woſſer gezogen

Der Engländer bezahlte die Koſten für ein anſtändiges Begräbniß
und brachte den Stukely s die Nachricht von dem Schickſal ihres
Schützlings aber niemand kannte das Geheimniß ihres Ver
derbens Jane Stukely ahnte etwas von dieſem traurigen
Geheimniß denn ſie hob ihre Verlobung auf Grund des düſteren
Verdachtes auf

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 Anguſt 1897

Bei weſtlichem inde und veränderliche
warmes Wetter zeitweiſe mit Neigung zu Regen

7 Auguſt Nre 183
Sultans den Mächten gemachten Zugeſtändniſſen abzulenken Wie die
Siege der türkiſchen Truppen in Theſſalien das Selbſtbewußtſein der
Moslemin gehoben haben ſo ſollen auch die Manöver der türkiſchen
Kriegsſchiffe im Aegäiſchen Meere nur dazu dienen die Weisheit und die
Macht des Padiſchah in den Augen ſeiner Unterthanen zu erhöhen

Aus der Umgebung
Trotha 6 Auguſt Finen gefährlichen Verlauf nahm eine

unſcheinbare r welche der in der Halleſchen Centralwerkſtatt
beſchäftigte Arbeiter Karl Pötſch von hier vor mehreren Tagen u
Demſelben fiel ein Stück atte auf die kleine Zehe des linken Fußes P
mußte die Arbeit einſtellen die Verletzung verſchlimmerte ſich aber ſo daß
er geſtezn in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht wurde wo jeden
falls eine Amputation vorgenommen werden muß

r Merſeburg 5 Auguſt Unfall Jn der Blancke ſchen
Maſchinenfabrik hierſelbſt ereignete ſich geſtern wieder ein Unglücksfall
Dem Tiſchler Emil Henkel welcher die Hobelbank bedient wurden Daumen
Zeige und Mittelfinger der linken Hand zermalmt Der Verletzte mußte
in die Halleſche Klinik aufgenommen werdenr teſtkener b Auguſt Maſſenetkra nkung Infolge Ge
nuſſes von Fleiſch in rohem Zuſtande ſind hier eine Anzahl Perſonen
erkrankt Das Fleiſch wurde ſofort beſchlagnahmt Auch in Vatterode
ſind zwanzig Leute unter förmlichen Vergiftungserſcheinungen auf dieſelbe
Weiſe zum großen Theil recht ſchwer erkrankt Das Fleiſch entſtammte demGeſchäft des Fleiſchermeiſter U in Großörner Proben davon wurden ſo

fort durch den Kreisphyſikus Dr Meye Mansfeld an das Reichsgeſund
eitsamt nach Berlin geſandtFgein 5 Auguſt Wahnſinnige That Ein 17 Jahre

alter aus Priorau ſtammender Burſche welcher bei dem Töpfer hieme
hier beſchäftigt war verſuchte den RaguhnSchierauer Wall unweit der
Stelle zu durchſtechen wo man mit Einſetzung aller Kräfte bemüht war
eine gefährliche Dammſtelle zu befeſtigen Glücklicherweiſe wurde die That
rechtzeitig bemerkt und der Wahnſinnige ſofort arretirt Derſelbe giebt
als Grund für die verbrecheriſche Handlung Haß gegen ſeinen Brotherrn
an Wäre ihm die That gelungen v viele Menſchenleben und
Hab und Gut in Menge verloren geweſen ſeindu Jefznitz 5 Augunt Sittlichkeits verbrechen Ein hiefiger
Einwohner welcher ein Sittlichkeitsverbrechen an einem Mädchen unter
16 Jahren beging wurde auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft feſtge

nommenEisleben 5 Auguſt Diebſtahl Einem durchreiſenden Sattler
wurden in vergangener Nacht von einer unbekannten Frauensperſon
50 Mk geſtohlen Die Diebin machte ſich nach der That heimlich davon

Alberſtedt 5 Auguſt Sittlichkeitsverbrechen Zehn Buben
haben ſich an einem ächtbaren Mädchen der Tochter des Maurers
W Goldſchmidt aus Erdeborn in emp rendſter Weiſe vergangen Fünf
haben ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt vier befinden ſich noch in
Unterſuchung Das ſchändliche Treiben der Wüſtlinge beſchäftigt die Ein

der ganzen Umgegendwohner der ganz geg Ein ſchreckliches Unglück ereignete
Weiſzenfels 5 Auguſt

ſich heute Morgen in der Dvrr abrik Der Arbeiter Wilhelm
Olt o aus Untergreißlau kam der Transmiſſion zu nahe wurde von dem
Riemen erfaßt und en ev Der Unglückliche verſtarb bald
an den Folgen der gräßlichen VerletzungenLe rig 4 gut Diebſtähle Eine Diebesbande hat hier
in den letzten Tagen wiederholt ihr verbrecheriſches Gewerbe ausgeübt ohne
daß es bisher gelungen wäre den Langfingern auf die Spur zu kommen
Dem Oekonomen Köhler ehe zwei Gewehre Kleidungsſtücke ſowie
eine große Summe Geldes geſtohlenPerzberg 4 Auguſt Vom Wagen ſtürzte heute die Dienſt
magd Agnes Hellwig beim Abladen von Getreide in der Scheune ſr
unglücklich daß ſie beide Unterſchenkel brach und eine tiefe Kopfwunde
erlitt Sie wurde nach Halle in die Klinik gebracht

r Calbe 4 Auguſt Roher Ueberfall Geſtern Abend wurde
der Gärtner Alfred Voigt welcher mit ſeiner Geliebten ſpazieren ging
von zwei Burſchen die ſich unkenntlich gemacht hatten überfallen und
mit einem wuchtigen Knüttel ſo lange bearbeitet bis er bewußtlos zu
ſammenbrach Er erlitt außer mehreren Quetſchwunden einen Bruch des

zur Abwehr vorgehaltenen linken Unterarmes auch hing die linke
Ohrmuſchel nur noch an einem Hautfetzen Das Motiv der rohen Hand
lung dürfte Eiferſucht ſein Das Mädchen will einen der Unholde erkannt
haben V befindet ſich in der Halleſchen Klinik

r Cöthen 5 Auguſt Vom Pferde geſchlagen Der Koppeb
knecht Wilhelm Andrag wurde geſtern von einem Pferde ſo furchtbar
gegen das rechte Bein geſchlagen daß er einen Bruch der Knieſcheibe
ſowie eine Sehnenzerrung erlitt er wurde in die Halleſche Klinik trans
portirt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Auguſt
Außerordentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 9 Auguſt er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Nachbewilligung für die Anlage einer Straße durch den nördlichen
Graben der Moritzburg und der Erbauung einer Brücke über den
Mühlgraben

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Zu Hilfe Unſer Vaterland leidet unter unſäglichem Unglück
Wüthende Wogen und Wellenſchlag haben Wohlſtand vernichtet hände
ringend ſteht die Noth an den Gräbern Verunglückter wo friedliches
Leben blühte wo man ſich des kommenden Segens freute herrſcht jetzt
wilde Verzweiflung Die hohläugige Armuth der blaſſe Hunger ſind
eingekehrt bei den Obdachloſen das erbarmungsloſe Waſſer nahm ihnen
das Heim es raubte ihnen die Angehörigen und es hinterließ nichts als
eine öde endloſe Waſſerwüſte in deren gurgelnden Wellen Menſch Thier
und der Ertrag der Arbeit zu Grunde gingen Jahre werden vergehen

bis man ſich in den heimgeſuchten Gegenden wieder des beſcheidenen
Wohlſtandes wird erfreuen können Jahre werden vergehen bis die
Wunden geheilt ſind welche die Natur ſchlug Um die gräßliche Noth
zu lindern muß an die Privatwohlthätigkeit appellirt werden Wenn
irgend ſo heißt es hier Doppelt giebt wer ſchnell giebt Auf
eine aus unſerem Leſerkreiſe ergangene Anregung eröffnet auch die
Hauptexpedition des General Anzeiger eine Sammlung
Ueber die eingegangenen Gaben welche an die Berliner Centralſtelle ab
geführt werden ſollen wird öffentlich quittirt werden

Jubiläumsgabe Dem Univerſitätskurator Herrn Geh Ober
Regierungsrath DDr Wilhelm Schrader iſt aus Anlaß ſeines 80 Ge
burtstages von Verehrern aus den Kreiſen deutſcher Schulmänner eine
prächtige Jubiläumsgabe geſtiftet Es iſt dies ein großer in Silber ge
triebener Pokal deſſen Sockel mit Portraitköpfen antiker griechiſcher Ge
lehrten verziert iſt Der in reicher Ausſtattung herrlich ausgeführte Pokal
ſelbſt zeigt auf ſeinen Mittelfeldern Embleme der Wiſſenſchaft ſowie eine
griechiſche Jnſchrift Vorn iſt das Monogramm des Jntilars angebracht
während um ſeinen oberen Rand eine zweite griechiſche Jnſchriſt läuft
Auf dem das Ganze krönenden Deckel ſteht die Figur der Pallas Athene
Eine hohe verſilberte Erzgußſäule dient als Piedeſtal Begleitet wird die
Jubiläumsgabe von einer kunſtvoll ausgeführten Adreſſe in einer Mappe
von braunem Saffianleder Die Mappe zeigt auf der Vorderſeite einen in
Altſilber ausgeführten Genius mit Palme und Lorbeerkranz ferner das
Monogramm des Empfängers und Embleme der Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Lieferung dieſer hervorragenden Erzeugniſſe deutſchen Kunſtfleißes
wurde der Firma Hans Ullmann übertragen und von derſelben in
anerkennenswerther Weiſe ausgeführt Das ſchöne Stück kunſtgewerblicher
Arbeit iſt von heute ab in einem Schaufenſter der Firma Hans üllmann
Gr Steinſtraße 8 ausgeſtellt

Die Kaiferl LeopoldiniſchCaroliniſche dentſche Akademie
alle hat in ihrer Fachſektion für Chemieder Naturforſ Sitz in

den Generalſekretär des deutſchen WeinbauVereins H W Dahlen in
Wiesbaden als Mitglied aufgenommen In der ektion für Anthro

einatit und Naturwiſſenſchaften an der Küdtüſchen
Vewölkung ologie Ethnologie und Geologie iſt Dr Je h u der
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Von der dadurch

mit den

Fr 185 Sonnabendffhauſen verdienſtvoller Erforſcher der paläolichiſchen und neokikdiſchen

erlaſſung am Schweizerbilde zum Mitglied ernannt
Reparatur der Morihzkirche Seit dem Jahre 1848 hat das

Innere der Moritzkirche keine allgemeine Erneuerung erfahren Daher
igdie Wände und Pfeiler derſelben allmählich ſo und durAerhcleng des Putzes ſo ſchadhaft geworden b e de v

ſchon lange eine Ausbeſſerun nöthie Auch die verſtäubtel bedarf dringend der en t 3 unzur an
Mittel des Aerars lietzen aber eine Wiederherſtellung auf Koſten der Kirche
nicht zu und da die Opferwilligkeit der ohnehin nur kleinen und un
bemittelten Gemeinde ſchon durch die Anlage der Kirchenhejzung und durch
die Beſchaffung der gemalten Altarfenſter ſtark in Anſpruch genommen
war ſo mußten andere Mittel und Wege zur Beſch der Baukoſtenin Ausſicht genommen werden dann haben denn Menſchen

alter Verhandlungen über das Eigenthumsrecht an den Moripkirchhof
Wiſven der Stadt und dem Gemeindekirchenrath zu St Moritz geſchwebt

eſe Verhandlungen haben 1896 bekanntli geführt
e Summe 14000 Mk nimmt die Re

der Orgel Je die der Kanzel 550 Mk die des AltaresMk in Anſpruch während für Maurerarbeiſen d850 Mk und für
alles übrige 5 Mk vorgeſehen ſind

Stadttheater Direktor Richards der neue Leiter unſeres Stadt
theaters hat ſeine eng bereits bewerkſtelligt und iſt eifrig

orbereitungen für die kommende Saiſon beſchäftigt Da ein
Theil der Decorationen Eigenthum der jeweiligen Direktion iſt
und eine Uebernahme der bisherigen nicht erfolgt iſt werden
für die Opern Lohengrin Tannhäuſer Fliegende Holländer Walküre
Zauberflöte Mignon Afrikanerin und Undine neue Ausſtattungen
angefertigt Auch die Oper Undine welche jetzt in Berlin an der Königl
Oper durch die Pracht der Dekorationen große Erfolge erzielt wird nach
der Berliner Jnſcenirung neu gemalt und zwar von demſelben Maler der
theatermaler Kautzki in Wien welcher auch die Berliner geliefert Außer
dem ſind noch Prof Lütkemeyer in Coburg und Bukacz in Berlin mit
Lieferungen neuer Dekorationen beauftragt Als Opernovität wird
Sylvana von Weber in der Neubearbeitung von Pasqué in Scene
gehen Auch im Schauſpiel werden neue Dekorationen angefertigt zu
Wintermärchen Sommernachtstraum Fauſt l u II Theil Sohn des Ka
lifen Renaiſſance Verſunkene Glocke und Hanteles Himmelfahrt ſo daß
neuer Reiz für die Beſucher älterer Werke durch die Neuinſeenirungen

gelten wird Dir Richard hat ſich nebenbei auch ein eigenes Mal
telier eingerichtet woſelbſt drei bewährte Maler ſeit April ſchon eifrig

beſchäftigt ſind neue Bühnenbilder zu ſchaffen
Abſchieds Concert und Schlachtenfeuerwerk Unſer Magdeb

g ilier Reg Nr 36 welches am Sonnabend den 14 ds nach dem großen
ießplatz bei Lohburg abrückt wird von dort aus direkt in das

Manövergelände begeben und ſomit reichlich fünf Wochen von der Garniſon
abweſend ſein Oiſe Regimentskapelle veranſtaltet nächſten Mittwoch
den 11 ds nach vorhergegangenem üblichen Nachmittags Concert Abends
8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei ein großes hiſtoriſches Abſchieds
Concert mit großartigem Schlachtenfeuerwerk Es iſt dies vorausſichtlich
das letzte größere Concert welches die Kapelle in dieſer Saiſon bieten kann
Hoffentlich beweiſt recht zahlreicher Beſuch in wie hohem Maaße die Regi
mentskapelle ſich die Gunſt des muſikliebenden Publikums erworben hat

Wie uns mitgetheilt wird nehmen die ſo beliebten Mittwoch Nach
mittags Concerte der Kapelle unſerer 36er auch während der Winterſaiſon
im Concertſaal der Saalſchloßbrauerei ihren Fortgang

Stipendium Der Magiſtrat hat zum 24 December d Js an
einen würdigen fleißigen und dedürftigen Studenten der in Halle a S

e iſt als Stipendium die Zinſen der von dem hier verſtorbenen
entner Leopold Kneiſel begründeten Kneiſel Stiftung zu verleihen

Geeignete Bewerber unter denen Angehörige oder Nachkommen des
Stifters den Vorzug haben wollen ſich unter Beifügung eines Lebens
an des Abiturienten und Vermögenszeugniſſes bis zum 1 Oktober
melden

Die ſilberne Medaille wurde Herrn Baumwſchulenbeſitzer Max
Huth in Wörmlitz für die von ihm auf der Allgemeinen GartenbauAus
eng in Hamburg ausgeſtellten Aepfel vor jähriger Ernte zuer
annt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der geſtrigen Sitzungder letzten vor den Ferien zeigte Herr Privatdozent r Braun des lebende

Exemplare von zwei lungenloſen Salamandern nämlich den braunen
Höhlen Salamander und den Brillen Salamander vor außerdem noch
einen Rippen Salamander der mit Lungen ausgeſtattet iſt jedoch in
Europa nur in Spanien ſüdlich von Madrid vorkommt Weiter ſprach
Herr Fabrikbeſitzer Dr Lippert über Colophonium und die daraus her
geſtellten Produkte

Zum 14 Radfahrer Bundestag in Bremen haben ſich auch
eine Anzähl Mitglieder des Halleſchen VBicycke Clubs zu Rad in drei
Gruppen auf den Weg gemacht um ſich an den Preis Fernfahrten zu be
theiligen Die erſte Gruppe beſtehend aus den Herren Erbß Mittag
und Nultſch ſtartete am Mittwoch früh 22 Uhr und iſt trotz vielfach
ſchlechter Wegeverhältniſſe ſchon nach 22ſtündiger Fahrt einſchließlich kurzer
Erfriſchungspauſen in Braunſchweig und Hannover in der 353 Kilometer
von hier entfernten Feſtſtadt am Weſerſtrande angelangt während ihnen
nach den Ausſchreibungsbedingungen da ſie die Iryrt ohne Nachtpauſezurücklegten dazu 30 Stunden zur Verfügung ſtanden Da ihre Leiſtung
um mehr als 20 Proz beſſer iſt als die Bedingung werden ſie nicht blos

ſilberne Ehrenmünzen ſondern auch noch Ehrenpreiſe erhalten
Der Verband deutſcher Krieger Beteranen zu Leipzig welcher

ſich über ganz Deutſchland erſtreckt und t gegen 40000 Mitglieder zählt
hält am 15 16 und 17 Auguſt in Köln ſeine diesjährige General
verſammlung ab woran Veteranen als Delegirte aus allen größeren
Städten Deutſchlands theilnehmen Aus der ſehr reichhaltigen Tages
ordnung entnehmen wir die Punkte welche ſich mit der Verbeſſerung der
Lage hilſsbedürftiger erwerbsunfähiger Veteranen und Wittwen gefallener
Krieger befaſſen Dieſe ſind Gründung einer Unterſtützungskaſſe woraus
den Mitgliedern und Wittwen verſtorbener Krieger laufende Unterſtützungen
gezahlt werden Gründung einer Sterbekaſſe Ankauf eines Veteranen
heims Stellenvermittelung und Freibäder für arme Krieger Einreichung
einer Petition um Erhöhung der Penſionen für gänzlich erwerbsunfähige
und verſtümmelte Jnvaliden für Wittwen und Waiſen gefallener Krieger
und weitere Beihilfen an als völlig erwerbsunfähig und hilfsbedürftig
anerkannte Vekeranen Beſonders wichtige Punkte der Tagesordnung
welche allgemeines Intereſſe erregen ſind ferner der Vorſchlag zur Ein
führung einer Wehrſteuer und eine Reſolution dahingehend die von
gegneriſcher Seite dem Verbande gemachten Vorwürfe als unberechtigt

zurückzuweiſen

Kunſtgewerbe Verein zu Halle a S Am Sonntag Vor
mittag 11 Ühr unternimmt der Verein unter der ſachkundigen Führung
des Herrn Direktors Profeſſor Dr Schmidt eine Beſichtigung des
hieſigen Provinzialmuſeums Außer für die Provinzial und
Stadtgeſchichte wichtigen und kunſtgewerblichen Gegenſtänden beſitzt das
Muſeum bekanntlich eine außerordentlich große Zahl von prähiſtoriſchen
Fundſtücken deren Schätzung dem Laien ſehr ſchwierig iſt Um ſo lehr
reicher dürfte ſich dieſer Beſuch W die Theilnehmer geſtalten Verſammlung
um 11 Uhr im Hofe der ReſidenzVermiethungstermnne Im Stadtſekretariat ſtand heute Termin

Vermiethung des in dem ſtädtiſchen Hausgrundſtück Rathhausſtr 16
Vorderhauſe gelegenen Kellerraumes an Beſtbietender blieb Herr

Steinſetzer Dietzke mit dem Gebote von 205 der bisherige Miether
n 84 M Für eine Wohnung in dem ſtädtiſchen Hausgrundſtück
oſterſtrahe 18 gab Herr Lademeiſter Brückner mit 175 M das Höchſt
bot ab

einem Verglei

eSonnabend
den

7 Augnt

Bruer
Patent Herr Franz Pampe hierſelbſt hat die Ertheilung eines

Patents auf ein Verfahren zur Filtration von Spiritus über Holzkohle
angemeldet

Geſtohlene Medaillen Jn dem Medaillenkabinet des
Staats Muſeums in Lauſanne iſt wie ſchon gemeldet kürzlich ein
bedeutender Diebſtahl verübt worden Unter Anderem ſind goldene
Henkmünzen die zur Feier des ſechshundertjährigen Beſtehens derſchweizeriſchen kidgenoſſenſ aft geprägt waren ſowie Genſer goldene Aus

ſtellun aillen ferner Chaler des Kardingls Schinner und auf eid
genöſſiſche Schützenfeſte bezügliche Münzen geſtohlen worden Da es nicht
ausgeſchloſſen iſt daß der Dieb verſuchen wird die geſtohlenen Sachen
in Deutſchland zu verwerthen ſo wird vor Ankauf gewärnt Es empfiehlt
ſtch wie der Reichsanz ſchreibt etwa zum Kauf angebotene Münzenund Medaillen die zu den geſtohlenen e künnten anzuhalten und

der nächſten Polizeibehörde unverzügkich eilung zu machen
r Unfälle Beim Transport von Möbein glilt geſtern der Tiſchler

eſelle Bruno Reinhard auf der Treppe aus und ſtürzte 7 Stufen
inab wodurch er einen des rechten den erlitt Dem
teinſetzer Albrecht Mülſer fiel infolge Unvo ger eines Arbeitskollegen ein großer Kopfſtein auf den r Fuß ſo daß ihm die große

Zehe n und der Fußrücken erheblich gequetſcht wurde
Von der Straße Geſtern Nachmittag blieb ein Pferd des Herrn

Amtsrath v Zimmermann aus Delitz in der Mansfelderſtraße mit dem
Eiſen in den Schienen der Stadthahn hängen Das Eifen riß ab und
das Pferd fiel über die e per Die giadee erlitt durch den Vorfall
eines Betriebsſtörung von 7 Minuten Der Schulknabe Hermann
Reichardt Frieſenſtraße 14 wurde geſtern Mittag von dem einſpännigen
Geſchirr des Bäckermeiſters Wißing aus Diemitz auf dem Marktplatze
überfahren Der Knabe wurde ſofort mittels Droſchke nach der Klinik
gebracht woſelbſt feſtgeſtellt wurde daß der Ueberfahrene außer einer
ſtärkeren Hautabſchürfung keine Verletzungen erlitten hat Nach Anlegung
eines Nothverbandes konnte der Verletzte wieder entlaſſen werden

Vermiſzt Seit dem 2 Auguſt iſt die Wittwe Bornemann aus
Delitzſch welche ſich ſeit dem 31 v M zum Beſuch hier Barfüßerſtraße 15
aufhielt und am 2 d M Mittags mit dem Maurer Langheinrich aus
Cönnern ſpazieren gehen wollte verſchwunden Beide ſind bis jetzt weder nach
Barfüßerſtraße 15 zurückgekehrt noch in ihrem Heimathsorte angekommen
Frau B iſt 47 Jahre alt und von kleiner Geſtalt ſie hat blondes Haar
geht etwas gebückt und trägt grauen Rock mit ſchwarzer Trikottaille
ſchmare Umſchlagetuch halbe Schuhe ſchwarze Strümpfe

Auf der Straße überraſcht In vergangener Nacht gegen 3Uhr wurde die unverehelichte Köchin Marie St von hier in der Uſerſtrate

in Giebichenſtein von einem Knäblein entbunden Ein Beamter fand die
Mutter in Kicgghen Zuſtande und rief Herrn Dr med Urtel herbei
welcher der Wöchnerin die erſte Hilfe leiſtete und darauf die Ueberführung
der Mutter und des Kindes in die Frauenklinik anordnete

Vereins Kalender
Sonnabend 7 Auguſt

Germaniag Verein wirkl Krieger 8 Uhr Monatsverſammlung
Verb Deutſcher Kriegs Veter 8 Uhr Monatsverſammlung
Küraſſiere S Uhr Monatsverſammlung Stadt Magdeburg

Standesanmt Halle
Aufgeboten,

4 Auguſt Der Vorſteher der bacterieologiſchen Abtheilung der agricnlturchemiſchen Verſuchs Station Dr phil Wilßelm Krüger und da Neſſe
Marienſtraße 28 und Leipzigerſtraße 45 Der Fleiſcher Karl Vebau und
Emilie Große Halle a/S und Hettſtedt Der Rangirer Lorenz Suſok und
Margarethe Nicolai Giebichenſtein und Lafontaineſtraße 4 Der Fabrik
arbeiter Guſtav Thiele und Thereſe Saam Ravensburg

5 Auguſt Der Krankenwärter Johann Strazym und Wühelmine Dohle
Padlweg 7 und Neumarktſtraße 10 Der Kunſtmaler Karl Küchler und

dargagrethe Lundberg Deutſch Wilmersdorf und Karlſtraße 6 Der
Schloſſer Ernſt Mickel und Fanny Neumann Gottesackerſtraße 11 und
Liebenauerſtraße 172 Der Goldſchmied Guſtav Elſäſſer und Antonie
Schuchardt Kleinſchmieden 4 und Wuchererſtraße 14 Der Kaufmann
Leonhard Brzoskowski und Helene Pottel Gr Ulrichſtraße 37 und Große
Ulrichſtraße 28 Der Dienſtknecht Richard Hentſchel und Friederike Eſchke
Aebtiſchrode und Holzzelle

Eheſchließzungen
5 Auguſt Der Konditor Rudolf Bauer und Alwine Knopp Leipziger

bare 55 und Braunlage Der Oberlandesgerichtsſekretär Ernſt Magde
urg und Martha Wahl Naumburg a/S und Kl Klausſtraße 6 Der

Kaufmann Oskar Manſchewsky und Marianne Biebendt Landwehrſtraße 10
und Forſterſtraße 2

Geboren
5 Auguſt Dem Poſt Aſſiſtenten Karl Baumann ein S Karl Max

Georg Dryanderſtraße 20 Dem Markthelfer Otto Langer eine T Milda
Liddy Ernga Meckelſtraße 25 Dem Böttcher Auguſt Geier ein S Max
Erich Brunnengaſſe 2 Dem Steindrucker Albert Hoyer eine T Jda
Lina Hedwig Merſeburgerſtraße 4 Dem Handarbeiter Joſeph Vienſch
ein S Nichard Georg Schmiedſtraße 22 Dem Schloſſer Oswald Voit
eine T Minna Auguſte Eliſabeth Merſeburgerſtraße 15 Dem Tiſchler
Karl Theyring eine T Minna Helene Gr Ulrichſtraße 23 Dem Kutſcher
Wilhelm Jaes ein S Willy Walther Lindenſtraße 60 Dem Gaſtwirth
Hermann Dette eine T Bertha Ella Mansfelderſtraße 24 Dem Hand
arbeiter Friedrich Oertel ein S Hermann Willy Saalberg 11 Dem
Reſtaurateur Moritz Berger ein S Georg Dorotheenſtraße 12 Dem
Tiſchler Guſtav Polter eine T Marie Elſa Krauſenſtraße 20

Geſtorben
5 Auguſt Emilie r S Schimpf 52 Parkſtraße 19 Des

Tiſchler Heinrich Bendix S Walther 3 Wuchererſtraße 34 Des Schuh
machermerſter Hermann Hauſchild S Hermann 9 Gartengaſſe 7 Des
Tapezierer und Dekorateur Max Täſchner T Elſa 5 Hochſtraße 6
Des Maurer Ernſt Beyer S Willy 2 Böllbergerweg 7 Des Hand
arbeiter Karl Koch T Anna 3 Ranniſcheſtraße 5 Des Handarbeiter
Richard Schmidt S Paul 4 Kanzleigaſſe 4 Des Handlungsgehilfen
Hermann Saſſe T Elſa 5 Zapfenſtraße 21 Des Fleiſchermeiſter
Guſtav Schröder S Wilhelm 1 T Leſſingſtraße 10 Des Handarbeiter
Louis Mühlberg S todtgeb Entbindungs JInſtitut

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Auguſt Hirſch s Bur Jn der Umgebung des Fürſten

Bismarck wird wie der Lokalanz meldet die Frage einer Erholungs
reiſe des Fürſten reiflich erwogen Profeſſor Schweninger iſt gegen einen
Aufenthalt in Varzin da das dortige Wohnhaus zu feucht ſei Dagegen
befürwortet er lebhaft eine Reiſe nach Gaſtein Die Unluſt des Fürſten
Friedrichsruh zu verlaſſen iſt jedoch ſo ſtark daß es ſchwerlich zur Aus
führung dieſer Reiſe kommen dürfte

Verlin 6 Auguſt Hirſch s Bur Die Deutſche TagesZtg
erfährt nachträglich noch Einzelheiten über den Beſuch des Vorſtandes des

Bundes der Landwirthe beim Fürſten Bis marck Beim Frühſtücke
drehte ſich das Geſpräch um die wichtigſten politiſchen Tagesfragen und
zwiſchendurch erzählte der Fürſt manche intereſſanten Geſchichten aus der
Zeit ſeiner Amtsführung Ganz beſonders intereſſant waren die Aus
führungen des Fürſten über die politiſchen Parteien Der Bund der
Landwirthe habe augenſcheinlich in ſeinem Verhalten zu den Parteien das

Richtige getroffen Auch die ungünſtige Lage der Landwirthſchaft und die
Kündigung des deutſch engliſchen Handelsvertrages berührte der Fürſt
welcher auch ſeinem Bedauern Ausdruck gab daß ſich der Partikularismus

wieder ſtark geltend mache Recht ungehalten ſprach der Fürſt darüber

z

Sueiger fur Halle und der Saale
wie ſich bei ſeinem Scheiden aus dem Amte politiſche Parteien zu ihm
geſtellt hätten So mancher hätte damals geglaubt nun ſei die Bahn
für ſeine Streberei frei geworden

Preslau 6 Auguſt Wolff s Bur Der durch das Hochwaſſer
angerichtete Schaden in Schleſien wird auf mindeſtens zwanzig
Millionen Mark geſchätzt im Kreiſe Hirſchberg allein auf fünf im
Sprottauer Kreiſe auf 1 im Kreiſe Löwenberg auf eine Million

Frankfurt a 6 Auguſt Hirſch s Bur Der Frankfurt
Zeitung wird aus Trier gemeldet Jnfolge eines Brandes im Dorſe
Cholm ſind 300 Perſonen obdachlos geworden Demſelben Blatte
wird aus Thuengersheim in Unterfranken gemeldet in Dudenbrunn

bei Carlsſtadt ſind 97 Scheunen und Häuſer abgebrannt
Köln 6 Auguſt Hirſch s Bur Die Köln Ztg meint heute

der Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares in Petersburg habe eine
größere politiſche Bedeutung als der Beſuch des Zaren im vorigen Jahre
in Deutſchland hatte Damals war der Zar ein unbeſchriebenes Blatt
von dem man nicht wußte ob er ſich durch den Einfluß der franzoſen
freundlichen Politik ſeiner Mutter ſowie mehrerer Franzoſenfreunde in ſeiner
Umgebung von der ruhigen ernſtvollen Politik abbringen laſſe dieſe Be
fürchtung hat ſich zum Vortheil des geſammten Europas nicht verwirklicht
im Gegentheil im griechiſchtürkiſchen Zwiſte iſt die deutſche und ruſſiſche

Politik in den Grundzügen mehr parallel gegangen als die ruſſiſche und
franzöſiſche Rußland hat jedoch kein Intereſſe daran Deutſchland und
Frankreich ernſtlich auszuſöhnen

Trieft 6 Auguſt Wolff s Bur Die Forderungen der Holze
arbeiter ſind von den Arbeitgebern theilweiſe angenommen worden
dagegen haben ſich die Unterhandlungen der Bäckermeiſter und Bäcker
gehilfen zerſchlagen Die Brotverſorgung der Stadt erfolgt anſtandslos
und ausreichend Der Ausſtand der Tiſchler iſt unverändert Die Ruhe
wurde nicht geſtört

Petersburg 6 Auguſt Wolff s Bur Major v Wißmann
wurde geſtern in längerer Audienz in Peterhof empfangen Er reiſt mit
Dr Bumüller morgen nach dem Baikalſee weiter

Sofig 6 Auguſt Wolff s Bur Stoilow hat erklärt daß der
von deutſchen Blättern über ſein Geſpräch mit einem deutſchen Journaliſten
veröffentlichte Bericht ungenau ſei Der bulgariſche Miniſterpräſident
tritt den Jnſinuationen die der Bericht enthält entgegen da dieſe weder
der Wahrheit noch ſeinen Ueberzeugungen entſprächen

Budapeſt 5 Auguſt Das Hochwaſſer im Gebiete des Donau
laufes nimmt rieſige Ausdehnung an Von Preßburg bis Mohaes
iſt der Waſſerſtänd ſo hoch wie er ſeit 100 Jahren im Auguſt nicht
wahrgenommen wurde Das herrliche Eiland in der Nähe von Buda
peſt die Margaretheninſel Eigenthum des Erzherzogs Joſef der
Anbau dieſer beliebten Sommerfriſche Millionen verwendete iſt vernichtet
Die Sommerfriſchler flüchten ſchaarenweiſe in die Stadt

Konſtantinopel 5 Auguſt Die Pforte die noch vor wenigen
Tagen in der herausforderndſten Weiſe ihre Abſicht nd Truppenauf Kreta zu landen läßt nunmehr formell erklären daß die türkiſche

Geſchwader Diviſion lediglich einen Ausflug nach Mytilene unter
nommen habe Dieſe Erklärung entſpricht natürlich nicht den urſprüng
lichen Abſichten

London 5 Auguſt Aus diplomatiſcher Quelle verlautet der
deutſche Kaiſer werde ſich bald nach ſeiner Rückkehr aus Rußland nach
Oſtende begeben und dort eine Zuſammenkunft mit dem König der
Belgier haben um die durch die Kündigung der Handelsverträge ge
ſchaffene Lage zu beſprechen und eine identiſche Haltung Deutſchlands und
Belgiens zu verabreden Herr v Bülow werde den Kaiſer begleiten

n

sind die beliebtesten
Gesohenkoe

Lelpalgerstr

S Sohluss der Sommersalson Restausverkauf
6 Atr Sommerstoff gar waschächt gute Qual zum Kleid für M t Pfg

6 e v v v v II I v6 r Sommer Nouveanté doppeltbr v v m r 3
6 Lodoen Tueh doppelthbreit v v o 32306 Croeopovn Nouveaute reine Wolle äoppoltbreſt 9 90Versenden in einzelnen Metern franmoo in s Haus
Die neuesten Muster in Herbset u Winterstoffen sind eingetroffen

Muster auf Verlangen franco Modebilder gratis
Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a M

Soparat Abtheilung für Herrenstoffe Stoff zum ganzen Anzug für
Mk 75 Cheviot zum ganzen Anzug für Mk 85 Pfg

d g der faſt regelmäßiRafſender Kopfſchmerz Begleiter tes Kageh
jammers wird durch ein Pulver Migränin im Laufe einer Stunde be
ſeitigt auch beruhigt dies vorzügliche von den Höchſter Farbwerken dar
geſtellte Mittel den Magen und belebt das Herz Migränin beſteht
aus n Antipyrin Coffein und iſt in den Apotheken aller Länder
erhältlich

vGefährlich und unappetitlich iſt es Fliegengift in Tellern
aufzuſtellen Wer dieſe Qnälgeiſter auf einmal in 5 Minuten los werden
will benütze nur das weltberühmte Dalma von Apoih Bag Laur
in Würzburg Siehe heutiges Jnſerat

Wafſſerſtände Am 5 Anguſt Weißenfels Oberp 2,42
6 Auguſt Halle unterhalb 2,38 Trotha 2,94 5 Auggt
Bernburg 2,25 Calbe Unterpegel 2,36 Oberp 1,82
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Voerlobungs
e n nen

igeeßaumungs J

Vorkauf

nach meinem neuen

Geſchäftshauſe

Erdannlich bilige Preiſe

bedeutend
unter Wirklichem Werth

Schuhwaaren

Damen Fugſchuh

Segeltuchſchuh
Lederſchuh gelb 2
Leder Hausſchuh 00

Herren Stiefeletten 50
Halbſchuh 00Stiefeln 40
Schnürſchuh 00
Stiefeletten gelb 00
Segeltuchſchuh 75Kinder Knopſſtiefel 25
Schnürſchuh 50

in gelb braun u ſchwarz
Kinder Halbſchuh v 50

Segeltuchſchuh 25
ODhrenſchuh 100

J Erſtlings Schuh 45
I Leder u Cord PantoffelLeiste Gorgnhe

für gutes Tragen u Halten

Käumungs S

We
z

eH Elkan
Waar an

Leipigerſtr 99
S

Reizende
Hochzetts Geschenke

zu billigſten Preiſen

F R Wittoel
J Schmeerſtraße 3 c V

echnikum Einbeck
Provinz Hannover

Städtische Technische
Mittelschule

zur Ausbildung von Beamten tech
niſcher Betriebe und Conſtructeuren

im Maſchinenbau Special Ab
theilung zur Ausbildung von Textil
Technikern 27 Jahrgang
Programm mit Aufnahmebeding gratis
durch den Direktor Lolling

Der Magiſtrat

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Salkeeis
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a

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
SGreraeral e in

Grosse Ulrichstrasse 16 Dachritzstrasse
e enZeche Friechioh en

früher Franz Finger Co
Comptoir Halle Königſtraße 6

Fernſprecher 424 Fernſprecher 424
Empfehlen alsaltbewährtes vorzügliches Heiz und Küchenmaterial unſerea Dampf ſnn

hergeſtellt aus den Kohlen unſerer eigenen Gruben bei Zſcherben fret Hans in Fuhren von 1000 Stück
Preiſe billigſt je nach Quantum

Der Bis 1 Oktober Sommerpreis a
Möhelfabrik und Maga inBern G h Rafhhausſtraße 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

omplette Wohnungs Rinrichtungen
hin Unßbaum Mahagoni imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in

meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Renzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit

gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter
perſönlicher Leitun Transport durch eigenes Geſchirr gratisBernh rünwaiä Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 neben Bauers Brauerei und

Sparkaſſengebäude

a Branerei 2
empfiehlt in der heißen aſfs leichtes erfrisohendes n
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Linde 8 feinste Kaffee Essenz ist die beste Vor vielen ge
ringwerthigen Nachahmungen wird gewarnt

Man verlange ausdrücklich Lindde s feinste Kaffee Essenz die
aus besten Ceylonkaffees und den besten und theuersten Bitterstoffen fabrizirt
wird sich seit vielen Jahren bewährt hat und in hunderttausenden Küchen aus
schliesslich verwendet wird

Linde s feinste Kaffeo Essenz ist sehr gesund und bekommt
ausgezeichnet weshalb auch Kranke u Rekonvaleszenten solche sehr gern trinken

Linde s feinste Kaffee Essenz ist in fast allen Colonialwaaren
geschäften in hübsch dekorirten Dosen Trinkgläsern und Tassen à 30 Ptg zu
haben Man achte genau auf die Firma

Gtebr Limecde Dortmuncdl
Vabrlk für feinere Kaſteezusätze

General Vertreter V illibald Curds Halle a ar

o re m2Verloosungs

Gegenstände
in 10 25 u 50 Pfg Artikeln

e joloAbschiessvu Werner
Armbrüste

Kinderfannen
Schärpen

Stocklaternen
Feuerwerk

etc eteo
G empfiehlt zu billigſten O

Engros Preisen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Butter
9 Pfd beſte Gutsbutter à 8,50

fſte elbutterrahmbutter 10/20a S do ungeſalzen 10,20
liefert franco gegen Nachnahme

Butter Export Geſchäft

Bilſinger SohnLeinen a/Donau Bayern

O O O

27 Pfg
ca 4 GroſchenReihen

empfiehlt Laurentiusſtr 18

e

für Kinder Kranke Magenleidendoe
Enthält Kein Mehl

Bester Ersatz für Muttermilch
Zu haben in allen Apotheken Drogerien
oder direkt durch das General Depot

J C F Neumann Sohn
Berlin W Taubenstr 51 58

Hoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Köni s

Feinstes Nizzaer
Tafel Oliven Oel

Huile vierge
in Flaſchen à d Jnhalt

à 0,80Adler A poih e Geiſtſtr 15

g gwwi Stempel Fap D

e J c S

Frisch gesch Rehwölck im Gangzen
Frische Reh Rücken Keulen Blätter

sehr preiswerth
Junge Gänse Enten Hähnchen

Frische Pürsiche Weintraunben Birnen Aepfel
S Feinen Tafel Aufschnitt

Caviar Lachs Pasteten Fisch Conserven
frische IIummer lebende Krebse

Jagd u Manöver Gonserven
in grosser Auswahl

Telephon

e
reg fang

Frison gesohossones Rehwild

Hambg Gänse Enten Hähnchen
3 Jagd u Manöver GonservenSchinken Braunsehw Gervelntwurst gelamt

VFisch Conserven ger Anle Flundern BücklingeVorzügliche Bowlen Weine
Zeltinger Flasche 65 Pfg Königsmosel s Pfg

bei Abnahme von 12 Plaschen 5 Pfg billiger

Sprensel Rin Leipriger
gtrasse 2

Kaffee s Thee s Chocoladen Cacao Biscuits

Julius Bethg
Inhb Klippert Engel

Weinhandlung Wein u Probirstube

Möbel Trans
Gelegenhe pr

von Halle bis Nordhausen bis
er geſucht Offert sub
329 befördert Ruckolf

LeipzigerVFernspr
str251

alle

Pflege deine Füße
Damen und Herren mein Atelier

für ſchmerzloſe Beſeitigung von Hühner
augen 2c verbunden mit eigens dazu
hergerichteten Zellen Fußbädern Auf

v auch außer dem Hauſe
Herm Schenke Poſtſtraße 18
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